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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Antrag Nr.:    306/2023

Fraktion DIE LINKE   Datum:   08.11.2023

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 

Beschlussantrag an die Stadtverordnetenversammlung

Betreff: Externe Überprüfung entsprechend des Berichtes über die Prüfung der 
Ordnungsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Feuerwehr der Stadt 
Brandenburg

Beratungsfolge:
Datum Gremium

20.11.2023 Hauptausschuss
29.11.2023 Stadtverordnetenversammlung

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung Brandenburg an der Havel beschließt: 

Die im Bericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Brandenburg an der Havel über die Prüfung 
der Ordnungsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Feuerwehr (Teil 4) empfohlene 
unabhängige Revison der Arbeitszeiten des feuerwehrtechnischen Dienstes der Stadt Brandenburg 
an der Havel soll durch eine externe dritte Stelle erfolgen. 
Hierzu (externe Stelle, Verfahren, Umfang usw.) ist in einem entsprechenden Tagesordnungspunkt 
im RPA & Vergaben am 07.12.2023 sowie im HA am 11.12.2023 durch die Verwaltung zu 
berichten. 
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Begründung: 
Der umfassende, fundierte Bericht des Rechnungsprüfers der Stadt Brandenburg und seiner 
Mitarbeiter:innen über die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit 
der Feuerwehr (Teil 4) an den Rechnungsprüfungsausschuss endet mit entsprechenden 
Empfehlungen des Rechnungsprüfungsamtes. 

Die bereits erfolgte Berichterstattung (Teile 1 bis 4), die mündlichen Vorträge dazu im RPA & 
Vergaben, die nachfolgenden Diskussionen und spätere Akteneinsicht lassen im Ergebnis der 
Gesamtbetrachtung und unter Berücksichtigung der konkreten Empfehlung aus Teil 4:

 „- Diese Revision sollte nicht vom FB 37, sondern von einer unabhängigen dritten Stelle 
vorgenommen werden.“

nur den Schluss zu, entsprechend des Beschlussvorschlages eine unabhängige Überprüfung durch 
eine externe dritte Stelle zu fordern.   

Anlagen:
 


